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Ernennung

D er B undespräsiden t h a t m it E n tsch lie­
ßung vom 19. D ezem ber 1953 den F i­
schereifachreferen ten  in der T ie rzuch t­
ab teilung  des B undesm inisterium s fü r 
Land- und  F orstw irtschaft, H e rrn  Sekt.- 
R at D ipl.-Ing. K arl K e l l n e r ,  zum M ini­
s te ria lra t ernann t. D am it h a t die über 
alle E rfü llung  von B eam tenpflicht und 
A m tsaufgaben hinausw eisende T ätigkeit 
eines m it vo ller H ingabe an sein Ressort 
schaffenden M annes die freud ig  begrüßte 
offizielle A nerkennung  gefunden.

W as M in isteria lra t K e l l n e r  fü r den 
N euaufbau der F ischerei von höchster zu­
ständiger S taatsstelle aus in  ja h re lan g e r 
A rbeit geleistet hat, verm ögen n u r w e­
nige richtig  zu beurte ilen . N icht n u r die 
V erw irklichung b edeu tender V orhaben, 
w ie die E rrich tung  des neuen  B undes­
institu tes fü r G ew ässerforschung und F i­
schereiw irtschaft“ in Schärfling und  die 
großzügige F örderung  der F ischerei aus 
öffentlichen M itteln, ist vorw iegend seiner 
In itia tive  zu danken, sondern sein W irken  
w ird  ebenso auch durch  m ühevolle K lein­
a rb e it gekennzeichnet. Es schm älert nicht 
V erdienst noch Leistung, daß er gelegen t­
lich W iderpart fand, der aus d e r Sicht 
eines engeren G esichtskreises erw achsen 
w ar, als seinem  w eitschauenden, sach­
lichen und einordnenden P lanen  e n t­
sprach. Das ist wohl das Schicksal aller, 
die voranschre iten  und  vorausdenken .

Die F ischerei beg lückw ünscht H errn  
M in isteria lra t D ipl.-Ing. K e l l n e r  in au f­
rich tiger, d an k b a re r H ochschätzung. Sie 
weiß, daß ih re  A nliegen bei ihm  auch 
w eiterh in  in  die besten  H ände gegeben 
sind. Sie b rau ch t sich n u r selbst der hohen 
V erpflichtung bew ußt zu bleiben, in 
eigenen Sachen tro tz  versch iedener A uf­
fassung über E inzelfragen durch  Zusam ­
m enarbeit die V oraussetzung fü r  k ra f t­
volle U nterstü tzung  seitens der obersten  
F achinstanz zu schaffen.
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Erfassung der Fischereischäden

Um einen Ü berb lick  ü b er die in Ö ste r­
reich  au fge tre tenen  F ischereischäden  zu 
erha lten , beabsich tig t die B undesanstalt 
fü r W asserbiologie und  A bw asserfor­
schung in  W ien-K aiserm ühlen die im 
Jah re  1953 bekann tgew ordenen  Schädi­
gungen durch  A bw ässer, G ifte und  son­
stige S ubstanzen zusam m enzufassen und 
zu veröffentlichen. E ine d era rtige  Ü ber­
sicht ist von großem  W ert fü r alle  Be­
m ühungen um  die R einhaltung  u nsere r 
G ew ässer. D ie genannte A nstalt b itte t 
deshalb, ih r  S chadensfälle u n te r  Angabe

1. des betroffenen  G ew ässers,
2. des Zeitpunktes und  der D auer sowie
3. des Ausm aßes der Schädigung,
4. der verm u te ten  oder festgeste llten  U r­

sache, und
5. der dagegen e ingele ite ten  M aßnahm en 

und  ih re r  Erfolge
m öglichst bald  zu m elden.

W em G ew ässerschutz ein ernstes A n­
liegen ist, der w ird  sich gewiß gern  der 
k le inen  Mühe e iner B erich ters ta ttung  
un terz iehen .

W iener Frühjahrsmesse
Diese heu e r auch w ieder eine in te r ­

nationale A utom obil-A usstellung b ietende 
große W irtschaftsschau  findet in  der 
W oche vom 14. bis 21. M ärz 1954 statt.

Aus den BCitodeslcutdecto
Generalversammlung des Landesfischerei­

rates für Oberösterreich
Am 28. N ovem ber 1953 fand  in  W els die 

seh r gut besuchte d iesjäh rige  G en era lv er­
sam m lung der o.-ö. F ischere irev iere  und 
des L andesfischereirates fü r O beröste r­
reich  (LFR) statt. D en ausführlichen  T ä­
tigke itsberich t e rs ta tte te  der V orsitzende, 
G utsbesitzer M. H a n d e l .

D ie die F ischerei der US-Besatzungs- 
m acht betreffenden  F ragen  gaben die 
m eiste und  schw ierigste A rbeit. Auch im 
Jah re  1954 soll m it den A m erikanern  w ei­
te r  verhandelt w erden. H err  Dr. E in s  e ie  
w urde auch fü r 1954 m it der F üh rung  der 
V erhandlungen  beau ftrag t. G leichzeitig 
w urde ihm  fü r seine erfo lgreichen  B em ü­
hungen  im  Jahre  1953 der w ärm ste D ank
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